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Wie ist das Mobilitätsangebot angelegt? 
 Das Seniorenshuttle ist ein Mobilitätsangebot zur sozialen Teilhabe und 

reagiert auf den großen Mobilitätsbedarf. Das Shuttle ist in Falkenberg 
und Umgebung unterwegs.

 Zielgruppe sind vorwiegend Menschen mit Pflegebedarf und deren 
Angehörige.

Welche Fahrtzwecke werden bedient? 
 Es werden Fahrtzwecke bedient, die der sozialen Teilhabe dienen, z.B. 

zum Seniorentreff und (Halb)Tagesausflüge.

Wie erfolgt die Fahrtbuchung? 
 Die Fahrtbuchung erfolgt telefonisch. Das Seniorenshuttle ist vorrangig 

an Werktagen im Einsatz. Bei Bedarf sind Fahrten am Wochenende 
möglich.

 Pro Einsatz und Person wird entweder eine Ortspauschale 
mit 2 € oder eine Regiopauschale mit 4 € erhoben.
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Was wird gefördert und was nicht? 
Über das Förderprogramm Pflege vor Ort werden die fahrzeugbezogenen 
Kosten (Betriebskosten, Versicherung, etc.), die Öffentlichkeitsarbeit und 
Stellenanteile für die Fahrer und die Koordination gefördert.

Was ist bei der Umsetzung hilfreich und was ist 
hinderlich? 
 Hilfreich sind die Erfahrung des ASB Elbe-Elster e.V. mit vorherigen 

Mobilitätsprojekten und die guten örtlichen Netzwerke.
 Vorteilhaft ist der niedrigschwellige „Pflege vor Ort“ Antrag.

Jedoch sind die Wege über die Kommune als formaler Antragsteller 
und Erstmittelempfänger mitunter recht zeitintensiv.

Wie sind die bisherigen Erfahrungen? 
Das Projekt existiert seit September 2021 und wird sehr 
gut angenommen.
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